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Fettbezugfür Mindestbemittelte .In derZeitvom27 .Jännerbis
9 .Februar 1918 werden bei den kundgemachtenVerkaufsständender
GrosschlächtereigegenAbtrennungdesAbschnittesPdesamtlichen
Einkgufscheines für alle Gruppenvon Mindestbemittelten je 50
GrammSchwainespeck zum Preise von 48 Hellern für jedes Mitglied

des Haushaltesabgegeben.

AbgabevonSauerrüben .In der kommendenWochewerdenvom31 .Jän- ¬
nerbis 3 .FebruarwiederSauerrübennachdenBestimmungender
Kundmachungdes Bezirkswirtschaftsamtes Wien ,Stelle 6abgegeben .
DieAbgabeerfolgt gegenAbtrennungdesAbschnittesmitderZiffer
23desamtlichenEinkaufscheines.AufjedePersonentfällt 1kg .

DerPreisbeträgt. 24füreinKilogramm.

AusstellungderWienerArmenlotterie.EinTeilderfürdieWiener
ArmenlotterievonderGemeindeWienangekauftenGegenständedes
HeimischenKunstgewerbessind imWienerKunstgewerbeverein
1 .Bräuerstrasse11ausgestellt .DaselbstgelangenauchLoseder
ArmenlotteriezumVerkaufe.
Bezirksratssitzungen .DieBezirksvertretungMargaretenhältam4.
Februar 5 Uhr nachmittags ,jene des Bezirkes Fünfhausam31 .dM.
6 Uhrabends ,undjene des BezirkesBrigittenauam6 .Februar
46UhrabendsSitzungenab.

- - - - - ¬
Kartoffelabgabe .Die auf den Kopf entfallende Wochenmengevon
Kartoffeln wird für die kommendeWochewieder mit 1g kgfestge - ¬
setzt .Die Abgabegeschieht in der gewöhnlichenWeiseundzwar
gegen Abtrennungdes ganzenWochenabschnittesC derneuen

Kartoffelkarte .
- ¬

Wohlfahrtsfleisch .Mit Genehmigungdes AmtesfürNolksernährung
wird auch in der 45 .Woche vom 28 . . M.bis 2 .Februar Wohlfahrts - ¬

fleischandieBesitzergergrünen,blauenundbraunenEinkaufs-¬
scheineimgleichenAusmassewisin der abgelaufenenWoche1kg
( für Haushalte bis 2 Fersonen ) kg ( bis 5 Personen ) und

1 kg ( für 6 undmehrPeronen )gegenAbtrennungdes Buchstabena
am Montag A - F ,Mittwoch G - K ,Donnerstag L - R und Samstag S - Z

indenbekanntenStändenundGeschäftenderGrosschlächtereiabgegeben
werden .

WienerKinderin die Schweiz ,Nacheinemder Rathaus-Korrespondenz
zugekommenenTalegrammsind 240 WienerKinder unter der Führungdes
DirektorsSieglbauerwohlbehaltenin St .MorizundEinsiedelnbei
herrlichem sonnigen Winterwetter angekommen .Sie haben die Reise
sehrgutüberstandenundfandenin derSchweizliebevollsteAufnahme.

Kreditanstalt für das Mode- undKunstgewerbe .UeberEinladungdes
GewerbeförderungsamtesdesLandesausschussesfandeineVorbesprechurg
über Umwandlungder Krediggenossenschaftder vereinigtenWiener
Kundenschneidermeisterin eineKreditanstaltfürdasMode-und
Kunstgewerbestatt " .LandesonspektorHeinlverwiesauf dieNot-¬
wendigkeit der Errichtung dieser Kreditanstalt inngegenwärtigen
Zeitpunkte.DasLandNiederösterreichsei auchwährenddesKrieges
bestrebtgewesen,dieOrganisationdesGewerbesaufdemGebiete
derProduktionunddesKreditwesenszufürdernundhabedenZentral¬
verbandvomgewerblichenErwerbs- undWirtschaftsgenossenschaften
in Niederösterreichgeschaffen ,seit dessenBestehendieeinzelnen
KreditgenossenschaftenunterbilligenBedingungenBetriebskapitalien.
die ProduktivgenossenschaftenjedochRohmaterialienzur- Verfügung
gestellt erhalten .Daes bishernicht möglichwar ,eineeigene
Kreditorganisationfür einzelneKreditnehmerins Lebenszurufen ,muss-¬
te mandaraufbedachtsein ,bestehendeGenossenschaftenaufene
möglichstbreiteBasiszubringen ,zumalin denKreisendesKunst-¬
gewerbesohnediesdie Absichtzur Gründungeiner Kreditstellebesteht .
Direktor Karl Deckerder Kreditgenossenschagtder vereinigtenWiener
Kundenschneidermeisterentwickelte den Umwandlungsplan ,nachwelchem

die zu schafffendeKreditanstaltalle Kundt- undModegewerbeumfassen
soll .Als Grundlagesolldie bisherige KrediggenossenschaftderWiener
Kundenschneidermeisterdienen ,wichdsichin den10JahrenihresBe-¬
standesauskleinenAnfängenzu einer beachtenswertenKreditstelle
entwickelthat .DasneaueInstitutsoll dieFormderGenossenschaft
mb . H.beibehalten und alle Arten des KreditwesensundInkassowesens

pflegen undgleichzeitig als Spareinlagenstelle fungieren .Ministerial -¬
sekretärvonPfersmann( Ministeriumfür öffentlicheArbeiten )
Magistratsrat Karinger und Landesinspektor Heinl sicherten die
grösstmögliche Förderung der Besfrebungen der neuen Kreditanstalt zu .
Gleichzeitig wurde mitgeteilt ,dass abgesehen von dembleibendemZweeke
des neuen Institutes die Regierungeine vorübergehendeHilfsaktion
zur Wiederaufrichtung der durch den Krieg erschütterten gewerblichen
Betriebebeabsichtige ,zu deren Durchfuhrung die Kreditanstalt im
bestimmtenMasseherangezogenwerdenwird .Die Versammlungfasste

deneinstimmigenBeschluss ,eine Kreditanstaltfür dasModeundKunst-¬
gewerbezu gründenundsetzte zur DurchführungdieserAngelegenheit
einen 14 gliedrigen Arbeitsausschussein .

T
Obwänner=Konferenz .Unter demVorsitze des Bürgermeisters Dr .Weis- ¬
kirchner und des VB .Rain und in Anwesenheit der VB .Hierhammerund

Hossfandheutedie89 .gemeinderätlicheObmännerKonferenzstatt .
Magistratsrat Dr .Fastenbauerberichtete über die Versorgungder
BevölkerungmitHausbrandkohle,überdie BeistellungvonKassiærungs-¬
wagenseitens des Eisenbahnministeriums ,über die Zuweisungvon

Braunkohleausserhalbdes KontingentesdurchdasArbeitsministerium
und über die Beistellung von Arbeitern zur Kohlenverführung seitens

des Kriegsministeriums .- Magistratsøberkommissär Schrammerstattete
hieraufeinenausführlichenBerichtüberdenStandderKartoffel-¬
vorräteundteilte mit ,dassunterBeibehaltungderbisherigenZuote
mitdenvorhandenenVorrätendasAuslangenbisin dieersteHälfte
desMonatesMärzgefundenwerdenkönne .- DieKonferenznahmweipers
einenBerichtdesMagistratsoberkömmissärsür .LorenzüberdieVer-¬
sorgungderApprovisionierungsgewerbemitBrennholzundderBevölkerung
mitUnterzündholzzurKenntnis.DieGemeindehabedurchzahlreiche
Holzankäufeden Bedarffür die nächste Zukunftsichergestellt .Dr .

Lorenzschildertedie grossenSchwierigkeiten,dis sichinsbesondere
derEringungdesHolzesentgwgenstelltenundstellte fest ,dassvon

derGemeindealleVorkehrungengetroffenwurden,umfürdienächste
ZeiteineBrennholznothintanzuhalten .ImLaufederDebatte ,die
sich an diesen Bericht knüpfte und an der sich sämtliche Mitglieder

derKonferenzbeteiligten ,nahmendie GemeinderätevonSteinerund
Dr .vonSchwarz- Hiller gegendie ausserordentlichhchendurchkeine
produktionskosten berechtigten Preise des ab Stammgekauften Holzes
Stellung undkonstatierten ,dass in dieser RichtungderKonsument

derWillkürderWaldbesitzeruhnejedenbehördlthenSchutzpreisgegebn
wei .Gemeinderat von Steiner stellte weiters die Forderung ,dass der
Sicherstellung von Bauholz für das nach Kriegsende zu erwartende Wieder¬

auflebender Bautätigkeitseitens des Magistratesein erhöhtesAugen¬merkzugewendetwerdensoll .
Magistratsekretär Dr .Rosskopfberichteteh eraufüberdieMehlver¬Pidf .
sorgungder Stadt Wien .fr legteVVertragsentwürfevor betreffenddie

VerlängerungderKuhwirtschaftaufGutSachsengang,dieEinrichtung
einer neuen städtischen Abmelkwirtschaft auf Gut Rothenseeder

GödingerZuckerfabrikunddenAnkaufvonMelkkühenausderZucker-¬
fabrikUngarisch=HradischmitwelcheraucheinMilchlieferungsver¬
trag abgeschlossenwerdensoll .ZumSchlusserörterte derReferentSe
dan Projekt - beziehungsweiseVVertragsentwurffür die Errichtungeiner
grossen Schweinemastanlageauf Gut Pernhofenmit einerJahresproduktich
von5000bis 8000Fettschweinen .DievorgelegtenProjekteundVertrags-¬
entwürfewerdenvonder Kon- etzenzzustimmendzur Kennthisgenommen

Waschender Strasen .DasTau- undNebelwetterhat dieFrostkruste
in den Strassen aufgetamt und vielfach zur Bildung grösserer Kot¬

massengeführt .MitdemgeringenvorhandenenPetooal ,da9aufden
weitenStrassenflächenrunddenvielenKreuzungenfastverschwindef
ist eineerfolgreicheBekämpfungdiesesMisstadneskaumzuerzielen.
Soweit die Arbeitskräfte dazu geeignet sind ,und ausreichen und
nicht zur unaufschiebbaren Abfuhr der Schneemassenan wichti en

Verkehrspunkten Verwend ung finden ,wurde daher ein Waschender

Strassen veranlasst .Zumersten Male wurde wegendesgrossen
Pferdemangelsversucht ,die im Sommerübliche Bespritzungmit
Schlauchtrommelwagenanz uwenden .So wurdenam24 .und 25 .Jänner

die Strassenzüge Spitalgasse - Nussdorferstrasse - Alserbachstrasse

sowiedie Währingerstrasse gewaschenundwird heute einegrössere
Anzahl von Strassen des 1 .Bezirkes nebst denwichtigsten

Kreuzungspunktender La stenstrasse auf diese Art vomKotegesäubert .
In der Nachfauf Sonntag wird die Ringstrasse mittels Sprengwagen
und Kehrmaschinen gründl ich gereinigt werden .Von Montag absollen
auch die Hauptstrassenzüge in den an den 1 .Bezirkangrenzenden
Bezirkeneiner Waschunguntergogenwerden .Natürlichkann
dieseWaschungnuredankdurchgeführtwerden ,wenndieTemparatur
amAbendund in der Nacht nicht unter Null Gradsinkt .
Daes nur möglichist ,diie Strassen nacheinandervomKotefrei .
zu bekommen ,wurdeVorsorgegetroffen ,dass die Uebergängeregel¬
mässiggekehrtwerden.
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